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Richtfest: Das Seniorendorf
in Bosauwirdwahr

30 Wohnhäuser entstehen - lm Herbst sollen die Ersten einzlehen

Von D i rk  Schne ider

Bosau. Das elste Doppelhaus steht.
Das Seniorendorf Uhlenbusch in
Bosau nimmt endlich Gestalt an.
,,Dieser Tag ist etwas ganz Beson-
deres " , sagt der Initiator des Wohn-
projektes Uhlenbusch, Ulrich Rei-
rnann, erfreut. ,,Wir feiern heute
das eßte von 30 Richtfesten. " Aul
der Seekoppel am südlichen Rand
von Bosdu en ls leh t  derze i t  e in  lds l
eiqenständiges kleines Dorf,,,das
särur"n unä M"ntchen in der driL-
Len Lebensphdse ein g I oßzügi9cs
neues Zuhause bieten" will. Im
Herbst sollen die ersten Bewohner
einziehen.

Zwei Drittel der ökologischen
Häuser ,  d ie  du l  dem lun t  Hek ld -
großen Areal rn Sicht\,vcite des Cro-
ßen Plöner Sees entstehen sollen,
seien bereits vergeben, be chtete
Reimann. Zahheiche der künf tigerr
Dorfbewohner, die sich selbst
schon je lzL  , ,Uh lpn"  nennen,  nu lz -
ten  d ie  Ce legenhe i t ,  dPn te r l igge-
s te lJ ten  Rohbau quas i  wre  e in  Mus-
terhaus für das eigene Domizil zu
inspizieren. ,,Klein, aber {ein" und
,,alles da, was man wirklich
braucht" waren die häufigsten
Kommenldrc  der  Mte te t  und An-
teilsergner.

Für Reinann war dieses Lob dcr
schönste Lohr für die Mühe einer
langenPlanungszeit.,,Vor etwa sie-
ben Jahren haben wt uns gefragt,
wie und wo wir im Alter leben
möchten " , erzählt Uldch Reimanr,,
der d.'s Pro jFkt mil spinpl Frau Cd-
roline Inititcrt hi{l. Dic crsle ldcc, er-
ne Art Senioren-WG zu gründen,
nahm Formen an. Mit der Zelt
wuchs die gedankliche Wohnge-
meinschaft zu einem DolJ heran.
Auf der Suche nach einem Grund-
stück fanden sie die Ackerfläche
an der Stadtbeker Straße. Dann
musslen die Gemeindevertretung
und Investoren von dem Projekt
überzeugt werden. ,,Eswar einlan-
ger und schwieriger Prozess", sagt
Reimann. Letztlich sei das Kon-
zept, ,,eine neue Form des Woh-
nens im Alter mit anzuschieben ,
so überzeugend gewesen, dass das
Baurecht geschaffen und die Finan-
z ie rung ges tchpr l  werden konnte

,,Unsere nächste große Aufgabe
ist es, das Ganze hier mit Leben zu
füllen" , rief Reimann mit Blick auf

,,Nach guter alter Väter Sitte" zelebrierte Zimmer-
mannsmeister Werner Rich den Richtspruch

lnit iator Ulrich Reimänn freut sich über den Fort-
schritt des Bosauer seniorendorfes

die riesige Baustelle seinen Mit-
streitern zu, die nicht nur aus der
Region, sondern aus dem gesam-
ten Bundesqebiet kommen. Auch
aus dem Ausland gebe es Anfra-
gen, sagt Reimann.

Bürgermeister Mdrio Schmidt
(pa eiloslbetonte, dass die gesam-
te Gemeinde hinter dem WohnPro-
jekt stehe und dieses nach Xräften
unterstützen werde. ,, Wir freuen
uns aufviele kreative neue Bürger,
die unser Zusammenleben berei-
chern werden", sagt Schmidt. Und
Planer Karl-Heinz Nolde zergte
sich mehr als zufrieden, dass die

, ,

Unsere

acht Millionen Euro teure Baumaß-
nahme nach intensiver zweijähri '
ger Vorbereitungszeit nun sichtba-
re Formen annehme,

In dem Seniorendorf Uhlen-
busch werden in den kommenden
Monaten 30 Häuser als Einzel-,
Doppel- und Reihenhäuser sowie
ein Technikhaus und ein Cemein-
scha l tshous  in  öko log isch  nachho l -
l iger B6 uweise und Energieversor-
gung errtchtel. Die Wohndnldge
vpdügt  zudem über  e ine  Sduna,
ein kleines Kino, eine KneiPe
Werks t ;  lLen  lü r  d rverse  HobbYS
und eine Gemeinschaftsküche.
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zahlreiche künftige Bewohner feierten mit den Handwerkern das Richtfest für das erste Haus Foro D s


